
INTENSIVE SOZIALPÄDAGOGISCHE EINZELBETREUUNG (BEWO)
 
Ambulante Jugendhilfe (gemäß § 35 SGB VIII).

„Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung soll Jugendlichen gewährt werden, die einer intensiven 
Unterstützung zur sozialen Integration und zu einer eigenverantwortlichen Lebensführung bedürfen. Die 
Hilfe ist in der Regel auf längere Zeit angelegt und soll den individuellen Bedürfnissen des Jugendlichen 
Rechnung tragen.“ 
 
Zielgruppe

Hier bieten wir eine ambulante Hilfe zur Erziehung nach §35 SGB VIII für Jugendliche und junge Erwachsene 
im Alter ab 16 Jahren an. Es handelt sich um Jugendliche in entwicklungsgefährdeten Lebenssituationen, 
in denen sie zu den Menschen ihres Umfeldes keine oder sehr konfliktträchtige Beziehungen haben, so 
dass sie eine intensive Unterstützung brauchen. Die Jugendlichen werden dabei unterstützt, ein selbst- 
ständiges Leben in der eigenen Wohnung zu führen. Die pädagogische Arbeit konzentriert sich auf die per-
sönliche Entwicklung, die Integration in einem entwicklungsfördernden Lebensumfeld mit seinen sozialen 
Bezügen und auf schulische und berufliche Perspektiven. 
 
Inhalt und Ziele der Betreuung

Die Hilfe wird immer auf den Einzelfall zugeschnitten. Die Jugendlichen werden in ihrem bestehenden 
Lebensumfeld beraten, begleitet und unterstützt, wodurch die Lebenswelt ein wesentlicher Bereich der 
Betreuungsinhalte und der Auseinandersetzung ist. Der Jugendliche/junge Erwachsene wird somit in 
seinen Beziehungen und tatsächlichen Lebensbedingungen erfasst, ernst genommen und in diesem Feld 
erfolgt die Unterstützung. Auch die Veränderung einer Lebenssituation kann zum Beginn einer intensiven 
sozialpädagogischen Hilfe führen. Beispielsweise wäre auch die Betreuung eines Wohnungslosen denkbar, 
der perspektivisch eigenen Wohnraum erhalten soll. Die intensive sozialpädagogische Betreuung setzt in 
der Regel in sehr schwierigen und belasteten Situationen und Entwicklungsphasen an. Die Jugendlichen 
sollen in diesem Lebensabschnitt lernen, mit der Situation adäquat umgehen zu können und eine eigen-
verantwortliche Lebensführung zu gestalten. 
 
Zusammenfassend können die Betreuungsziele und Unterstützungsangebote je nach individueller Lage 
wie folgt benannt werden:

•	 Befähigung junger Menschen zu Gemeinschaftsfähigkeit, Selbstverantwortung und Eigenbestimmung.
•	 Befähigung von Jugendlichen, ihre Entwicklungsaufgaben bewältigen zu können.
•	 Reduktion von Jugenddelinquenz.
•	 Entwicklung und Erschließung von bedürfnisorientierten Lernfeldern in der Freizeit.
•	 Erschließung von individuellen Ressourcen.
•	 Erweiterung von Handlungsspielräumen.
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•	 Lebensweltorientierung d.h.: zu aller erst wird mit den Ressourcen und Potentialen des Jugendlichen 
gearbeitet. Dies findet seinen Ausdruck in Kontakt- und Beziehungsarbeit.

•	 Strukturierung des Tagesablaufes. 
•	 Wertschätzung gegenüber der eigenen Persönlichkeit, Ernstnehmen der eigenen Befindlichkeit und 

das Erlernen eines konstruktiven Umgangs damit Förderung der emotionalen Fähigkeiten. 
•	 Erarbeitung und Umsetzung einer Lebensplanung und Gestaltung, die auf den individuellen Fähig- 

keiten des Jugendlichen aufbaut und sich an den sozialen Gegebenheiten orientiert. Die Einbeziehung 
der materiellen Faktoren sind hierbei auch Bestandteile.

•	 Ermutigung zur aktiven Bewältigung von persönlichen Problemen. 
•	 Aufarbeitung aktueller Konfliktsituationen.
•	 Beschaffung und/oder Erhalt eigenen Wohnraumes.
 
Die Jugendlichen bzw. jungen Erwachsenen sollen durch entsprechende Hilfe- und Beratungsangebote in 
die Lage versetzt werden, den lebenspraktischen Alltagsanforderungen zu genügen und einer Ausbildung 
bzw. einer Beschäftigung gezielt nachzugehen. Oberstes Ziel ist die Hinführung des Jugendlichen bzw. 
jungen Erwachsenen zu einem selbständigen und eigenverantwortlichen Leben und seine Integration in 
einen Entwicklung fördernden und strukturierten Lebensraum. 
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